
Neue Kinder – Neue Zeiten, Indigo-, Kristall- und Sternenkinder.

In unserer Zeit wird vielfach von einer Zeitenwende gesprochen. Diese kündigt sich nun 
sichtbar und spürbar für uns alle an. Dabei sind unsere Kinder wichtige Impulsgeber der 
neuen Zeit.

Doch unsere eigenen Vorstellungen und noch weniger die Institutionen, in denen wir 
unsere Kinder zur Ausbildung unterbringen möchten, sind wirklich auf das Neue 
vorbereitet. Wie sollten wir es auch sein – kennen wir es doch nicht.

Seit den 80iger Jahren werden weltweit vermehrt Kinder geboren mit speziellen 
Hochbegabungen. Sie werden, je nach Einstellung und Denkansatz als Indigo-, Kristall-  
und Sternenkinder bezeichnet aber auch als hyperaktiv und ADS sowie ADHS-Kinder  
diagnostiziert, um nur einige Begriffe hier zu benennen.

Diese Hochbegabungen, die nicht nur in intellektuellen Bereichen, sondern auch in 
hellsichtigen und anderen Wahrnehmungsbereichen sich zeigen, führen bei diesen 
Kindern häufig zu einer überhöhten Sensibilität und einer damit verbundenen extrem 
großen Unruhe. Außerdem ziehen diese Hochbegabungen sehr oft außergewöhnliche 
Schwächen in anderen Bereichen nach sich, wie z. B. Konzentrationsschwächen, 
Mathematikschwächen, Rechtschreibschwächen, Anpassungs- und 
Sprachschwierigkeiten etc.. Diese Kinder sind sehr oft nicht dazu bereit etwas zu lernen, 
was sie nach ihrer Meinung nicht brauchen und verweigern entsprechende Angebote sehr 
entschieden. Der konventionelle, medizinische Weg und die Verzweiflung der mit diesen 
Kindern in Kontakt stehenden Eltern und Familienangehörigen sowie Kindergärten und 
Schulen greifen hier meist zu medikamentösen Behandlungsformen, in der Hoffnung, 
diese Symptome lassen sich unterdrücken. 

Mit der Hilfe von spirituellen und alternativen Heilmethoden, wie Bachblüten, 
Homöopathie, Kinesiologie, Ergo- und Lerntherapie, Kinder- und Jugendpsychologie und 
medialer Kommunikation mit höheren Lichtwesen, alles unter fachlichem Beistand, sowie 
der Bereitschaft aller beteiligten Familienmitglieder, sich auf das Abenteuer „Entwicklung“ 
einzulassen, erzielen mutige Eltern, die unkonventionelle Wege gehen beachtliche Erfolge 
und erleben, was es heißt, sich auf ein schwieriges Kind einzulassen, anstatt es an die 
Bedürfnisse seiner Umwelt (medikamentös) anzupassen.

Dabei wurde ihr klar, dass diese Kinder etwas ganz bestimmtes tun. Sie rütteln uns wach! 
Sie bereiten uns vor auf die Herausforderung einer neuen Zeit.
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